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Hauptbeschreibung ""Die Spannbreite der Fragen, die Braun aufgreift,
schlagt den Bogen weit, aber nirgends ohne klare Kontur, die dem
Leser als Markierung dient und zugleich zur eigenen Meinungsbildung
herausfordert. So gelingt es dem Autor vorzuglich, hoch aktuelle
rechtspolitische Fragen (z.B. Sinn der Strafe oder
geschlechtsspezifische Privilegierungen, Quotenvorrechte) im Kontext
maßgeblicher anthropologischer, rechtsphilosophischer,
rechtshistorischer und rechtssoziologischer Parameter darzustellen [.].
Alles in allem: Eine moderne Einfuhrung in die Rechtswissenschaft, die
junge


